
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Stephanitis takeyai Drake & Maa, 1955

Organismengruppe
Wanzen

Rote-Liste-Kategorie
Nicht bewertet

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Weitere Kommentare
N1. Erstnachweis Deutschland: 2002 (HOMMES et al. 2003); Herkunft:
Japan. Von den Niederlanden ausgehend in vielen Ländern Europas
nachgewiesen. Lebt an Pieris-Arten. Verbreitung mit Pflanzmaterial, aber
auch aktiv. Aktuell in acht Bundesländern. Expansiv.

Einbürgerungsstatus
Neobiota
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